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Wie vom VöV vorgeschlagen: 252 Mio. Franken zur 
Stabilisierung der Konjunktur gehen in öV-Projekte 
 
Der Entscheid des Bundesrates, 252 Mio. Franken in öV-Projekte zu investieren, 
entspricht dem Vorschlag des Verbandes öffentlicher Verkehr VöV. Ende November 
hatte dieser vom Staatssekretariat für Wirtschaft SECO gefordert, dass für Mass-
nahmen zur Stabilisierung der Konjunktur ein grosser Teil in den öffentlichen Verkehr 
fliesst. Dazu lieferte der VöV dem SECO und dem BAV eine Liste mit 130 ausführ-
bereiten Projekten.  

Der VöV begrüsst den Entscheid des Bundesrates, 252 Mio. Franken (davon 150 Mio. für die 
SBB, 102 Mio. für die übrigen Transportunternehmen) zur Stabilisierung der Konjunktur in 
den öffentlichen Verkehr fliessen zu lassen. Dieser Entscheid entspricht einem Vorschlag 
des VöV, der im November gefordert hatte, einen massgeblichen Teil des Betrags für die  
Stabilisierungsmassnahmen (2. Stufe) des SECO für den öffentlichen Verkehr einzusetzen. 
Mit einer Liste, die fast 130 ausführbereite öV-Projekte enthält, unterstrich der VöV den Sinn 
und die Notwendigkeit dieser Forderung. Die beispielhaften Projekte stammen aus fast allen 
Landesteilen, betreffen Schiene und Bus und zählen zum Regional-, Agglomerations- oder 
touristischen Verkehr. 

Investitionen in Projekte wie diese haben eine rasche, direkte und nachhaltige Wirkung, 
zudem weist die Branche eine hohe inländische Wertschöpfung auf. Darüber hinaus sind 
Investitionen in den öffentlichen Verkehr von hoher Nachhaltigkeit und einem grossen 
Nutzen für die gesamte Bevölkerung. 

Der öffentliche Verkehr befindet sich in einem erfreulichen Aufschwung, das belegen die 
Nachfragesteigerungen und sämtliche Kennzahlen. Der Aufschwung wird aber gebremst 
durch fehlende finanzielle Mittel des Bundes. Die jetzt beschlossene Aufstockung dieser 
Mittel über die Massnahmen zur Stabilisierung der Konjunktur ist deshalb äusserst 
vielschichtig und nachhaltig wirksam. 
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